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2 Aus der Verwaltung

Stadt Heimbach
Kommunionkinder 
Hergarten/Düttling – 14. April 2024

Greta Bierth
Römerstr. 2, 52396 Heimbach-Düttling

Emilio Döring
Kermeterstr. 35, 
52396 Heimbach-Hergarten

Alex Garbotz
Trierer Str. 17, 52396 Heimbach-Düttling

Leonie Möllers
Düttlinger Str. 10, 
52396 Heimbach-Düttling

Stadt Heimbach
Kommunionkinder Blens – 5. Mai 2024

Edda Görres
Gartenstraße 18, 52396 Heimbach-Blens

Gretha Görres
Gartenstraße 18, 52396 Heimbach-Blens

Leonard Neukirch
Greenstraße 19, 52396 Heimbach-Blens

Freiw. Feuerwehr Stadt Heimbach
PKW kollidiert mit Regionalbahn – Alarm-
übung der Feuerwehren der Stadt Heimbach 

Heimbach-Hausen, L249, 01:00 Uhr, 27.03.2024
Die Feuerwehren der Stadt Heimbach führten 
gemeinsam mit der Rurtalbahn GmbH eine 
Alarmübung im Streckenbereich zwischen dem 
Haltepunkt Hausen und dem Bahnhof Heimbach 
durch. Im Übungsszenario kollidierte ein PKW 
an einem unbeschrankten Bahnübergang mit 
einem Zug der Rurtalbahn. Der PKW über-
schlug sich in Folge der Kollision mehrfach, 
eine Person wurde hierbei im Fahrzeug ein-
geklemmt. Der betroffene Zug kam mehrere 
hundert Meter hinter der Unfallstelle zum 
Stehen, der Zugführer konnte seinen Führer-
stand nicht mehr selbstständig verlassen. Am 
Zug kam es zu einem Brand, welcher durch 
die Feuerwehr rasch einzudämmen war.

Stadt Heimbach – Freiwillige Feuerwehr
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit -Pressestelle-

Hengebachstraße 14, 52396 Heimbach
pressestelle@feuerwehr-heimbach.de

Erreichbarkeit: UBM A.Miebach, Tel.: 0151/610 692 41

Der Zugführer musste mittels Draisine über den 
Bahnkörper gerettet und einer medizinischen 
Behandlung zugeführt werden. Zeitgleich 
wurde die eingeklemmte Person im PKW 
mit hydraulischem Rettungsgerät befreit. 
Zur Unterstützung der Feuerwehr Heimbach 
war das Feuerschutztechnische Zentrum aus 
Kreuzau-Stockheim mit einem Fahrzeug vor 
Ort. Die Rurtalbahn GmbH nahm mit insgesamt 
acht Mitarbeitern an der Übung teil.
 © Pressestelle FW Heimbach/ami

Veranstaltungstermin:
13.04.2024 | 10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
1. Repaircafe im EvA am Schönblick
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das für uns in Heimbach bedeutet! Dass Ehrenamt 
lebt von unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die es hier vor Ort ausführen. Wer sich ehrenamtlich 
engagiert, tut viel für andere, für die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. Ohne 
ehrenamtlich Tätige wäre vieles schlichtweg auch in 
unserer Stadt nicht möglich. Dieser hohe Einsatz, 
auch zeitlich gesehen, ist nicht selbstverständlich und 
verdient immer unsere Anerkennung! So erfolgte 
vor einiger Zeit die Einführung der (Jubiläums-)
Ehrenamtskarte NRW. Die Karte ermöglicht ihren 
Inhaber*innen zahlreiche Vergünstigungen in vielen 
öffentlichen und privaten Einrichtungen.  Die Stadt 
Heimbach vergibt nun in Kooperation mit der 
Landesregierung und dem Kreis Düren auch diese 
Ehrenamtskarte NRW. Ich unterstütze das Projekt 
mit voller Überzeugung, denn neben dem Ausdruck 
von Dank und Wertschätzung für unsere ehrenamt-
lich Engagierten wird durch die Ehrenamtskarte 
ein echter praktischer Nutzen für ihren wertvollen 
Einsatz in der Gemeinschaft geschaffen.

Als Unternehmen/Betrieb können Sie auch Partner*in 
für die (Jubiläums-)Ehrenamtskarte im Kreis Düren 
werden. Mit ihren Vergünstigungen zur Unterstützung 
von Ehrenamtlichen und Familien leisten Sie einen 
wesentlichen Beitrag. Als Partner*in genießen Sie 
dann auch kostenfreie Vorteile.

Alle weiteren Infos und Voraussetzungen zur Bean-
tragung der Ehrenamtskarte NRW und zum Thema 
„Dein Ehrenamt. Mitwirkung“ ebenfalls auf unserer 
städtischen Homepage und der des Kreises Düren, der 
Heimbach-App und den sozialen Medien. Sprechen 
Sie uns in der Verwaltung auch gerne persönlich an.

Bis zum nächsten Mal,
Ihr

Jochen Weiler
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger‽
Die Baumaßnahmen am Hausener Müllenbach 
schreiten voran. Derzeit werden die Schäden, die 
seinerzeit durch das Starkregenereignis aufgetreten 
sind, beseitigt. Darüber hinaus werden an einzelnen 
Engstellen die Durchflussbreiten erhöht, damit 
zukünftig bei neuen Starkregenereignissen das 
Wasser des Müllenbachs schadenfrei abfließen kann.

Letzte Woche fand für den Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Blens das Auftaktgespräch mit dem 
Generalunternehmer und dem Architekten Bernd 
Uppenkamp statt. Die letzten offenen Fragen bei 
der Bauausführung konnten geklärt werden. Mit dem 
Baubeginn ist nach Pfingsten zu rechnen.

Heimbach ist um eine Attraktion reicher. Der Ster-
nenblick neben dem Weinberg über Rur ist fertig-
gestellt. Auf Infotafeln und Schaubildern werden 
einem die wichtigsten Sternbilder erklärt. Obwohl 
der Sternenblick nicht weit vom Stadtkern entfernt 
liegt, hat man an diesem Standort einen sehr guten 
Blick in den Sternenhimmel. Störende Lichtquellen, 
die den Blick auf die Sterne einschränken, sind an 
diesem Ort minimiert. Es gibt Sitzgelegenheiten 
und sogar eine Liege, die einem auf bequeme Art 
und Weise den Blick in den Sternenhimmel versüßt. 
Die Lage des Nordsterns ist auch dem Laien ver-
ständlich erklärt und zukünftig kann man Sternen-
blickführungen buchen, die von ausgebildeten und 
ehrenamtlich tätigen „Sternen-Guides“ veranstaltet 
werden. Über die Möglichkeit der Terminbuchung 
für die ehrenamtlichen Sternenführungen werden wir 
in einem der nächsten Stadtjournale berichten. Es 
wurden mehrere Sternenblicke in der Eifel errichtet. 
Erwähnenswert ist aber, dass wir den einzigen 
Sternenblick haben, der barrierefrei und mit einem 
Behindertenparkplatz vor Ort ausgestattet wurde. 

Wo wir gerade von Ehrenamt sprechen. Wir bringen 
ja alle schon einmal recht schnell über die Lippen 
„ist doch Ehrensache“ – Beim darauffolgenden 
Atemzug sollten wir immer wieder betonen, was 
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Stadt Heimbach
Amtliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB; 30. Änderung des Flächennutzungs-
planes Heimbach und Neuaufstellung des 
Bebauungsplanes Heimbach F 3 „Walbig“

Die Stadtvertretung hat in ihrer 34. Sitzung 
am 21.03.2024 die Aufstellung der 30. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
Heimbach für eine Sonderbaufläche „WEA 
Walbig“ (Positivplanung Windenergie) und 
im Parallelverfahren die Neuaufstellung des 
Bebauungsplanes Heimbach F 3 „Walbig“ 
beschlossen. Die Lages der SO-Fläche und 
des Bebauungsplanes sind in der Karte 
rot markiert (siehe Anlage). Näheres zur 
geplanten Änderung kann man im demnächst 
erfolgenden Beteiligungsprozess erfahren.

Bekanntmachungsanordnung:
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.

52396 Heimbach, den 04. April 2024
Stadt Heimbach
Jochen Weiler

Wir gratulieren zum Geburtstag!Wir gratulieren zum Geburtstag!
Walter Oppermann
Brementhaler Str. 13a, Hasenfeld 
wird am 01.05.2024 74 Jahre

Rosemarie Schilde
Hasenfelder Str. 10a, Heimbach 
wird am 01.05.2024 71 Jahre

Rudolf Greil
Brementhaler Straße 25, Hasenfeld
wird am 01.05.2024 70 Jahre

Heinrich Hanf
Pützfeldstraße 32, Blens
wird am 05.05.2024  84 Jahre

Edelgard Pütz 
Brementhaler Straße 30, Hasenfeld 
wird am 06.05.2024 93 Jahre

Anna Claßen
Weberstraße 16, Vlatten
wird am 06.05.2024 83 Jahre

Yvonne Klein
Trierer Str. 7, Düttling
wird am 09.05.2024 78 Jahre

Paul Veith
Hausener Straße 56, Hausen
wird am 10.05.2024 72 Jahre

Maria Jansen
Mariawalder Straße 7, Heimbach
wird am 13.05.2024 86 Jahre

Bernhard Könen
Hausener Straße 0, Hausen
wird am 13.05.2024 70 Jahre

Hermann Josef Lenzen
Zum Rodenbusch 11, Hausen
wird am 16.05.2024 85 Jahre
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85
Am 16. Mai 2024 vollendet 

Herr Herrmann Josef LenzenHerr Herrmann Josef Lenzen
Zum Rodenbusch 11, Heimbach-Hausen

sein 85. Lebensjahrsein 85. Lebensjahr

Stadt Heimbach
Konfirmanden Heimbach – 9. Mai 2024

Julie Küpper
Schwammenaueler Straße 23A, 
52396 Heimbach-Hasenfeld

Klara Szech 
In der Goldkuhl 24, 
52396 Heimbach-Hasenfeld

Stadt Heimbach
Kommunionkinder Vlatten – 9. Mai 2024 
(Christi Himmelfahrt)

Tobias Kremp
Auf der Kante 17, 52396 Heimbach-Vlatten

Maximilian Kuhn
Keltenweg 22, 52396 Heimbach-Vlatten

Nele Nießen
Mönicher Heck 15, 52396 Heimbach-Vlatten

Leona Rath
Im Bruch 14, 52396 Heimbach-Vlatten

Luca Wolff
Auf der Kante 38, 52396 Heimbach-Vlatten

Deutsche-Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.
Einladung zum Ortsgruppenjugendtag 2024

Deutsche-Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.
Wann: Donnerstag, den 25.04.2024
um: 18:30 Uhr 
wo:  Schulungsraum 1
  Feuerwehrgerätehaus Heimbach 

Hasenfelderstr. 7, 52396 Heimbach

TAGESORDNUNG: 
TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung
TOP 2: Bestimmung eines Protokollführers 
TOP 3: Berichte des Jugendvorstandes
 a) Bericht über das vergangene Jahr
 b) Bericht des Schatzmeisters
 c) Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastung des Jugendvorstandes 
TOP 5: Neuwahlen 
 a) Wahl eines Ausschusses 
  b)  Wahl der Jugend laut 

Landesjugendordnung
TOP 6: Anträge 
TOP 7: Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 11.04.2024 gem. § 17 
(5) der Landesjugendordnung einzureichen. 
Teilnehmen können Mitglieder jeden Alters! 
Das Recht zu wählen, besitzen die Mitglie-
der von 10 bis einschließlich 26 Jahren. Wir 
würden uns über eine rege Beteiligung sehr 
freuen, ihr könnt mit eurer Teilnahme aktiv 
in die Jugendarbeit Einfluss nehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 
DLRG OG Heimbach e.V. 
Jugendvorstand

Dominik Lehnen
Vorsitzender der Jugend
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Deutsche-Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.
Einladung zum Ortsgruppentag 2024

Liebe Kameradinnen und Kameraden der 
DLRG OG Heimbach e.V. der Vorstand 
lädt alle Mitglieder der DLRG Ortsgruppe 
Heimbach e.V. frist- und formgerecht zum 
Ortsgruppentag 2024 ein.

Termin: Freitag, 26.04.2024 um 19.30 Uhr
Eifeler Hof, Hengebachstraße 43, 52396 
Heimbach

Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Tagung und Begrüßung 

2. Grußworte der Gäste 

3.  Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder der Ortsgruppe

4. Ehrungen

5. Regularien
 5.1.  Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung
 5.2. Feststellung der Stimmberechtigten
 5.3. Bestimmung eines Protokollführers
 5.4.  Abstimmung über das Protokoll der 

Ortsgruppentagung 05.05.2023
 5.5.  Abstimmung über Änderungen 

der Tagesordnung
 5.6. Bestätigung der Tagesordnung

6. Berichterstattung und Aussprache
 6.1.  Bericht des Vorsitzenden/Vorstandes
 6.2. Bericht Ressort Einsatz/Ausbildung
 6.3. Jugend

 6.4. Bericht des Schatzmeisters
 6.5. Bericht der Kassenrevisoren
 6.6. Aussprache
7. Entlastung des Vorstandes 

8. Genehmigung Haushaltssatzung 2024

9. Haushaltsplan 2024

10.  Wahl eines Wahlausschusses von 3 
Mitgliedern

11. Ergänzungswahlen zum Vorstand
 11.1.  stellvertretende(r) 

Ortsgruppenleiter/in
 11.2. Leiter Einsatz
 11.3. Ortsgruppenarzt/in
 11.4. Justiziar/in
 11.5. Beisitzer/in
 11.6. stellvertretende(r) Schatzmeister/in
 11.7. stellvertretende(r) Leiter Einsatz
 11.8.  stellvertretende(r) Leiter 

Ausbildung
 11.9. stellvertretende(r) Ortsgruppenarzt/in
 11.10. stellvertretende(r) Justiziar/in

12. Abstimmung über vorliegende Anträge

13. Verschiedenes

14. Schließung der Tagung
Anträge zum Ortsgruppentag 2024 müssen 
bis spätestens 12.04.2023 schriftlich bei der 
Geschäftsstelle eingegangen sein.

Hinweise:
Die gültige Satzung der DLRG Ortsgruppe 
Heimbach e.V. kann im Internet unter https://
heimbach.dlrg.de/satzung eingesehen werden 
oder wird auf Verlangen ausgehändigt.

Das Protokoll der Ortsgruppentagung vom 
05.05.2023 wird auf Verlangen, telefonisch
unter 02446-805540 oder schriftlich per 
E-Mail unter geschaeftsstelle@heimbach.
dlrg.de, ausgehändigt. Weiterhin wird ein 
Exemplar des Protokolls am Ortsgruppentag 
zur Einsichtnahme ausliegen.
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Rettungsschwimmer m/w/d gesucht

Auch im Jahr 2024 wird die Badesaison im 
Freibad Heimbach am Sportzentrum „Auf 
Wissen Woog“ voraussichtlich ab Mitte/Ende 
Mai beginnen.

Für Aufsichtstätigkeiten im Schwimmbad 
werden „Rettungsschwimmer m/w/d“ gesucht.
Voraussetzung ist ein aktuelles Rettungs-
schwimmabzeichen in Silber (Mindestalter 18 
Jahre). Dieses kann vorab im Schwimmbad 
erworben werden. Ebenfalls ist ein gültiger 
Erste Hilfe Nachweis erforderlich.
Eine angemessene Vergütung im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung wird 
zugesichert.

Interessenten melden sich bitte bei unserer 
Schwimmmeisterin, Frau Fesel, im Schwimmbad 
Heimbach unter 02446-3196. Hier erhalten 
Sie nähere Informationen über die Tätigkeit.

Bewerbungen können unmittelbar an die 
Stadt Heimbach, Personalamt, Henge-
bachstraße 14, 52396 Heimbach oder per 
Mail an Personalamt@Heimbach-Eifel.de 
gerichtet werden.

Sofern Anträge zur Ortsgruppentagung 2024 
vorliegen, werden diese auf der Internetseite 
https://heimbach.dlrg.de/ogt2024 oder 
auf Verlangen, telefonisch unter 02446-
805540 oder schriftlich per E-Mail unter 
geschaeftsstelle@heimbach.dlrg.de, als 
Kopie ausgehändigt.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
DLRG Ortsgruppe Heimbach e.V.

Hospizbewegung Düren-Jülich
Benefizkonzert mit cantoAmore 

Nach viel positiver Resonanz bei der letzten 
Vorführung in der vollbesetzten Jülicher 
Zitadelle im vorigen Jahr freut sich der 
Aachener Chor cantoAmore unter der 
Leitung von Tanja Raich, am 19. April 2024 
um 20.00 Uhr, zum fünften Mal ein Konzert 
für die Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. 
geben zu dürfen.

Wie bei den letzten Konzerten wird ein speziell 
für die Hospizbewegung zusammengestelltes 
Programm in der Christuskirche in Düren auf-
geführt. Durch die besondere Atmosphäre 
des Raumes und dem Motto des Chores: 
"Gesang und mehr" sollen dann Ohr, Auge, 
Herz und Zwerchfell des Publikums nicht zu 
kurz kommen. Der temperamentvolle Chor 
besteht seit fast 20 Jahren und zeichnet sich 
neben dem teilweise 8- stimmigen Gesang 
durch choreografische Einlagen, Body- und 
Vokal Percussion, parallele visuelle Medien-
darstellungen sowie integrierte Gedichte aus.

Um Anmeldung wird gebeten 
bis zum 17. April 2024 
Tel. 02421–39 32 20 oder 
info@hospizbewegung-dueren.de
Eintritt frei – Spenden erbeten

©cantoAmore  www.cantoamore.de
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Die Außergewöhnlichen Frauen
Wir, „Die Außergewöhnlichen Frauen“, sind 
eine Gruppe von deutschen und geflüchteten 
Frauen aus allen Ländern der Welt, die in 
Heimbach und Umgebung leben. Wir haben uns 
zusammengefunden, um uns auszutauschen, 
Spaß zu haben, unsere Kulturen kennenzu-
lernen, gemeinsame Freizeitaktivitäten zu 
entwickeln und um über alle Angelegenheiten 
des täglichen Lebens zu sprechen.

Jede Teilnehmerin kann ihre eigenen Ideen 
in die Gruppe einbringen. Für dieses Jahr 
haben wir gemeinsam verschiedene Aktivi-
täten geplant, so z.B. „Frieden beginnt bei 
mir“; wir wollen ein Plakat entwerfen worauf 
stehen soll, was Frieden für uns bedeutet 
und gemeinsam Friedenstauben basteln, 
wir planen gemeinsam landestypisch zu 
kochen, den Tierpark in Aachen im Sommer 
zu besuchen und im Herbst die Sternwarte. 
Die Frauengruppe wird von Jana Schmidt 
und Hilde Amrein (ehrenamtlich) und der 

Gemeindesozialarbeiterin Gisela Gerdes vom 
Caritasverband Düren-Jülich e. V. moderiert 
und begleitet. Wir verstehen uns als eine 
Anlaufstelle für alle Frauen aus Heimbach 
und Umgebung. Sie können auch gerne ihre 
Kinder mitbringen. Wir freuen uns immer 
über neue Interessentinnen, die sich unserem 
Kreis anschließen. Je mehr Frauen teil-neh-
men, desto spannender ist der Austausch.

Interessentinnen können sich bei Jana Schmidt 
unter 0157 32 45 30 22 melden. Wir treffen 
uns immer mittwochs von 16.00-19.00 Uhr in 
der evangelischen Kirche (EVA) gegenüber der 
Grundschule Heimbach, Straße „Schönblick“. 
Unsere nächsten beiden Treffen finden am 
Mittwoch, den 24.04.2024 und am Mittwoch, 
dem 08.05.2024 statt. 

Kommt einfach mal vorbei und schaut, ob 
es Euch gefällt! Wir freuen uns auf Euch.

Jana Schmidt und Gisela Gerdes

Redaktionsschluss für
die Ausgabe 8-2024
ist der 15. April 2024

Stadt
HEIMBACH
journaljournalDiamantene Hochzeit

Am 25. April 2024 feiern die

Eheleute
Rosalia und Berthold Bachem

Lindenweg 17, 52396 Heimbach-Hasenfeld

das Fest der Diamantenen Hochzeit.
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Firmenjubiläum Mauel

Kall/Heimbach – An diesem Tag wurde im 
Betrieb von Jörg Mauel in Heimbach nicht 
gearbeitet, sondern gefeiert. Nicht nur, dass 
der Firmenchef am vergangenen Freitag 
seinen 52. Geburtstag feierte, sondern es 
waren genau 20 Jahre her, dass der findige 
Unternehmer seine heute in der Heimbacher 
Hengebachstraße ansässige Firma „MIS – 
Mauel Industrie-Service GmbH & Co.KG“ 
gründete. Doch mit feiern allein wollte es 
Jörg Mauel nicht belassen: Während der 
Doppelfeier im elterlichen Anwesen in Vlatten 
überreichte er Kathi und Willi Greuel, dem 
Vorsitzenden der Kaller Hilfsgruppe Eifel, 
einen Spendenscheck über 5000 Euro.

Als Fachmann für den Industrie-Service und 
Arbeitssicherheit hatte sich der heute 52-
Jährige selbstständig gemacht und bereits 
ein Jahr später mit Unterstützung seines 
einstigen Kollegen und heutigen Firmen-
Prokuristen den Betrieb gegründet. Somit 
konnte auch Jörg Heinen auf seine 20-jährige 
Firmenzugehörigkeit zurückblicken, wofür 
er vom Chef eine Urkunde bekam.

„Der ist mit mir durch Dick und Dünn gegangen“, 
lobte Mauel seinen treuen Mitarbeiter, der 
mit ihm vor 20 Jahren das Abenteuer der 
Firmengründung mitgegangen sei. „Auf 

Die Firma Mauel Industrie Service (MIS) in Vlatten 
feierte das 20-jährige Bestehen. Firmenchef Jörg 
Mauel (Mitte) übergab Kathi und Willi Greuel von 
der Hilfsgruppe Eifel einen Spendenscheck über 
5000 Euro. Foto: Reiner Züll

Jörg war immer Verlass, und das hat sich bis 
zum heutigen Tag nicht geändert“, so Mauel. 
Seine inzwischen 15 Mitarbeiter lobte Maule 
als ein „eingeschworenes Team“.

Seit der Firmengründung im Jahr 2004 sei 
der Betrieb solide und stetig gewachsen. 
Jörg Mauel: „Denn auch das zählt zu unseren 
Überzeugungen: Erfolg braucht langen Atem 
und ist der Lohn für harte Arbeit“. Nach 
zehn Jahren kontinuierlichen Wachstums 
sei man 2014 in neue, modern eingerichtete 
Büroräume umgezogen. 2016 gründete Mauel 
das Schwester-Unternehmen „MAUEL – Sicher 
Arbeiten“ und eröffnete in Düren das Trai-
ningszentrum „SICHERWERK“. Mauel: „Dort 
trainieren wir auf rund 1500 Quadratmetern 
und an realistischen Stationen zum Thema 
Arbeitssicherheit, weit über die gesetzlichen 
Anforderungen hinaus“.

Eine Verbindung zur Hilfsgruppe, die er 
regelmäßig unterstützt, hat Jörg Mauel 
seit 16 Jahren. Damals, so erinnerte sich 
auch Willi Greuel, hatten sich befreundete 
Unternehmer aus Vlatten für eine Aktion zu-
sammengeschlossen, und vor Weihnachten 
der Hilfsgruppe das Geld gespendet, das 
sie sonst für Weihnachtspräsente an die 
Kundschaft investiert hatten.

Willi Greuel berichtete der Belegschaft von 
der vielseitigen Arbeit der Hilfsgruppe und 
den zahlreichen Projekten, für die die Eifeler 
Bevölkerung der Hilfsgruppe in der Zeit des 
32-jährigen Bestehens neun Millionen Euro 
Spendengelder anvertraut habe. Der große 
Erfolg der Hilfsgruppe sei nur möglich, weil 
sie eine starke Region hinter sich habe, auf 
die sie sich seit vielen Jahren verlassen könne.
Der Hilfsgruppen-Chef stellte das jüngste 
Projekt vor, bei dem es um die Unterstüt-
zung einer Elterninitiative für den Ankauf 
oder den Neubau eines Anwesens geht, in 
dem jugendliche Schützlinge mit Handikap, 
die seit ihrer Kindheit von der Hilfsgruppe 
betreut werden, selbstbestimmt wohnen 
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können. Derzeit sei man noch auf der Suche 
nach einem Investor.

Wie Willi Greuel berichtete, werde bei 
der Hilfsgruppe „nicht diskutiert, sondern 
reagiert“, wenn kranke Kinder Hilfe brauchten. 
„Wer in Not ist, bekommt Hilfe von uns, egal 
welcher Religion oder Nation er angehört“, 
versicherte Greuel. Deshalb, so Jörg Mauel, 
sei die Hilfsgruppe für ihn die erste Adresse, 
wenn es um die Vergabe von Spenden gehe. 
Willi Greuel bedankte sich bei Jörg Mauel mit 
einer Dankesurkunde der Hilfsgruppe Eifel 
für die jahrelange Unterstützung. (Reiner Züll)

Familienzentrum Kleine Villa
Yoga für den gesunden Rücken
Di.: 09.04.-14.05.24; 19.30 Uhr – 21.00 Uhr  
Mi.: 10.04.-15.05.24; 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dozentin: Suzanne Adanabi Riede 
(Yogalehrerin BDY/EYU)
Veranstaltungsort: Eva am Schönblick 
(ehm. Ev. Kirche)
Anmeldung u. Information: Suzanne 
Adanabi Riede: 02446-8097424

Worte der Dozentin:
Seitdem ich vor mehr als 30 Jahren unter sehr 
schweren Rückenproblemen litt, habe ich 
mich mit diesem Thema beschäftigt. Yoga war 
und ist ein ganz entscheidender Grund dafür, 
weshalb es mir heute sehr gut geht. Sowohl zur 
körperlichen als auch zur seelischen Gesund-
heit kann Yoga einen wichtigen Beitrag leisten. 
Nach mehr als 30 Jahren eigener Yogapraxis 
und fast 30 Jahren des Unterrichtens, kann 
ich von einem sehr großen Gewinn sprechen, 
den ich durch Yoga erlangt habe. Daher ist es 
mir auch heute noch Herzenssache, Yoga zu 
unterrichten. Die Kosten werden durch das 
Familienzentrum mitgetragen.

Trödelmarkt 
in Hausen
Es ist wieder soweit.

Am Mittwoch, den 01. Mai 2024 veranstaltet 
der MGV „Eintracht 1879“ Hausen – gem. 
Chor – e.V. wieder einen Trödelmarkt, zu 
dem wir recht herzlich einladen.

Die offizielle Trödelzeit liegt zwischen 09.00 
–18.00 Uhr. Die Standkosten betragen € 7,00 
je laufender Meter. Keine Neuware!

Achtung Änderung:
Infos und Anmeldungen unter Tel.: 
0160/5820803 in der Zeit Mo.-Fr. von 19.00 
– 20.30 Uhr oder  per Mail mit folgenden 
Angaben: Name, Anschrift, Telefonnr., lfd. 
Meter. mgvhausen@gmx.net

Anmeldung dringend erforderlich, Plätze 
sind begrenzt.

Für das leibliche Wohl aller wird an diesem 
Tag gesorgt sein. Die Ortsdurchfahrt Hausen 
ist von 4.00-18.00 Uhr gesperrt.

Für unsere Besucher:
Aufgrund der schwierigen Parksituation 
empfehlen wir die öffentlichen Verkehrs-
mittel zu benutzen.

Wir freuen uns auf Euch.

MGV „Eintracht 1879“ Hausen
– gem. Chor – e.V.
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Nationalpark
Nationalparkforstamt Eifel in Wald
und Holz NRW
Saisonstart der Freizeitbusse 
in der Nationalparkregion Eifel
Mit den Freizeitlinien entspannt  
ins wilde Herz des Nationalparks  
Exklusive Pendeltouren mit Kermeter-
Shuttle zum Urftstausee 
Im Nationalpark Eifel startet der Frühling durch 

und die Freizeitlinien der Nationalparkregion 
Eifel haben ihre Fahrt wieder aufgenommen. 
Wer durch die Buchenwälder des Kermeters, 
entlang an Stauseen oder über die Dreiborner 
Hochfläche wandern möchte, kann entspannt 
und ohne Parkplatzsuche mit Bus und Bahn 
anreisen. Am Osterwochenende begann die 
offizielle Freizeitsaison. 
 
Wer mit freiem Blick in die Natur in den 
Kermeter, das bewaldete Herzstück des 
Nationalparks Eifel, fahren möchte, steigt 
einfach in den Kermeter Shuttle (Linie 814) 
der Regionalverkehr Köln GmbH (RVK) 
oder in den Wanderbus Mäxchen (M) der 
Rurtalbus GmbH. Die Freizeitbusse fahren 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen bis 
Allerheiligen. Vor allem an Wochenenden 
sind die PKW-Parkplätze in diesem Gebiet 
mit seinem „Barrierefreien Naturerlebnisraum 
Wilder Kermeter“ stark ausgelastet. Zusätz-
lich zur ganzjährig verkehrenden Buslinie 231 

steuert der Kermeter Shuttle (Linie 814) von 
Gemünd verschiedene Ziele im Kermeter an. 
Damit ergeben sich für Wandernde zahlreiche 
weitere attraktive Streckenwanderungen im 
Nationalpark. 
 
Ab der Haltestelle ,,Wilder Kermeter“ pendelt 
der Shuttle am Wochenende zudem alle 20 
Minuten zwischen dem Kermeter und dem Ufer 
des Urftsees. So ist es Gästen jetzt exklusiv 
möglich, motorisiert bis zum autofreien Ufer 
des Urftstausees nahe der Urfttalsperre zu 
gelangen. Wenige hundert Meter von der 
Haltestelle ,,Urfttalsperre/Haftenbach“ 
entfernt, befindet sich eine Gastronomie 
auf der Staumauer. Von der Urfttalsperre 
übernimmt der pendelnde KermeterShuttle 
bequemerweise die Überwindung der Hö-
henmeter auf das Kermeterplateau. 
 
Aus Heimbach kommend ergänzt das Mäxchen 
am Wochenende das Angebot der Linie 231. 
Von Heimbach aus fährt diese Freizeitlinie 
über Kloster Mariawald in den Kermeter, 
nach Schwammenauel und zum Wildpark 
Schmidt. Um zur Urfttalsperre zu gelangen, 
steigen Fahrgäste des Mäxchens im Wilden 
Kermeter dem Kermeter Shuttle zu.
 
Weiterhin bringt der beliebte Nationalpark 
Shuttle (RVK-Linie SB82) Wandernde vom 
Bahnhof Kall über Gemünd und die Linie 63 der 
ASEAG Gäste aus Aachen zum Internationalen 
Platz Vogelsang, wo das Nationalpark-Zentrum 
mit seiner lohnenswerten Erlebnisausstellung 
,,Wildnis(t)räume“ beheimatet ist (Haltestelle 
,,Vogelsang I P Forum“). Zusätzlich werden 
seit dem 29. März zwei Fahrten der Linien 
63/SB63 und SB82 mit einem Bus mit Fahr-
radanhänger durchgeführt. Dieser verkehrt 
sonntagmorgens von Aachen nach ,,Vogelsang 
I P Forum“ und weiter bis nach Kall. Abends 
gibt es eine Rückfahrt von Kall über Gemünd 
und Vogelsang IP nach Aachen.
Mit der Gäste Card Erlebnisregion National-
park Eifel sind diese attraktiven Angebote 
kostenlos. Die moderne Gäste Card ermög-
licht nicht nur die kostenlose Beweglichkeit 

Mit dem Kermeter Shuttle fahren Gäste am Wo-
chenende in das bewaldete Herzstück des National-
parks, den Kermeter, und an den Urftsee nahe der 
imposanten Talsperre zur Haltestelle ,,Urfttalsperre/
Haftenbach“. (Eifel Tourismus GmbH/D. Ketz))
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Jagdgenossenschaft 
Heimbach
Einladung
Zur Genossenschaftsversammlung am 
02.05.2024, 17.30 Uhr Försterstube,
Hengebachstraße 9, 52396 Heimbach

Tagesordnung
01. Eröffnung und Begrüßung
02.  Genehmigung der Nie-

derschrift der letzten 
Jagdgenossenschaftversammlung

03. Bericht des Vorstandes mit Aussprache
04.  Kassenbericht des Vorjahres mit 

Abschluss
05. Bericht der Kassenprüfer
06.  Entlastung des Kassenführers 

und des Vorstandes
07.  Beratung und Verabschiedung des 

Haushaltsplanes 2024 mit Verwen-
dung der Jagdpacht

08. Wahl zweier Kassenprüfer
09.  Antrag des Jagdpächters Eßer auf 

Anpassung der Kaution 
10.  Antrag des Jagdpächters Eßer auf 

Änderung des Jagdpachtvertrages
11.  Beschluss über  satzungskonforme 

Zusammenlegung der Auszahlung 
von Beträgen für Kleinflächen

12.  Beschluss über eine Satzungsände-
rung hinsichtlich der öffentlichen 
Bekanntgabe von Belangen der 
Jagdgenossenschaft 

13.  Verschiedenes

Auf Grund der Tischreservierung bitten wir 
um Ankündigung Ihrer Teilnahme bis zum 
25.04.2024 an den Jagdvorsteher Jochen 
Weiden, 0172-7777000. Nur anwesende Jagd-
genossen sind stimmberechtigt. Vertreter 
bedürfen der schriftlichen Vollmacht. Ein 
bevollmächtigter Vertreter darf nur einen 
Jagdgenossen gemäß § 8 Abs 5 unserer 
Satzung vertreten. Eventuelle Anträge sind 
schriftlich bis zum 25.04.2024 einzureichen.

gez. Weiden
Jagdvorsteher 

Jagdgenossenschaft Heimbach – Hasenfeld
Jochen Weiden, Odenbachstr. 23, 52396 Heimbach 

mit dem ÖPNV vor Ort, sondern auch eine 
kostenlose Anfahrt. Sie kann bei den teil-
nehmenden Übernachtungsbetrieben als 
Gast mitgebucht werden und bietet auch 
attraktive Ermäßigungen und Zusatzleistun-
gen in zahlreichen Sehenswürdigkeiten und 
Freizeiteinrichtungen. Eine Übersicht über 
die teilnehmenden Partner finden Sie unter 
GästeCard Erlebnisregion Nationalpark Eifel 
(eifel-gaestecard.de) oder http://www.er-
lebnis-region.dewww.erlebnis-region.de

Info
Detailliertere Informationen zu den Linien 
bietet die Seite nationalpark-eifel.de/anreise. 
Hier gibt die Neuauflage des Flyers „Ent-
spannte Fahrt ins Wilde Herz des National-
parks Eifel“ einen guten Überblick über die 
Kermeter-Linien und stellt als Anregung drei 
Tourentipps vor. Auch die aktuelle Ausgabe 
des Faltblatts ,,Touristische Buslinien 2024“ 
(Nordeifel Tourismus GmbH) und „Natur 
erfahren mit Bus und Bahn“ (AVV) sind hier 
abrufbar. Fahrpläne der einzelnen Linien sind 
auf den Seiten der Verkehrsunternehmen 
RVK, Rurtalbus oder ASEAG oder bei den 
Verkehrsverbünden VRS und AVV zu finden.

Wandervorschläge:
Die Accounts des Nationalparks Eifel auf den 
Online-Plattformen Komoot und Outdoorac-
tive werden unter dem Stichwort ,,Nächster 
Halt: Wildnis“ um spannende Strecken- und 
Rundtouren ergänzt, die auch oder sogar 
ausschließlich mit dem ÖPNV erreichbar sind.
https://tourenportal.nationalpark-eifel.de/
de/tour/804533705/

Kontakt:
Annette Simantke
Nationalparkverwaltung Eifel
Wald und Holz NRW
Tel.: +49 (0) 2444.9510-57
E-Mail: simantke@nationalpark-eifel.de 
www.nationalpark-eifel.de
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Die Jungen Alten Heimbach e.V.
Weißt-Du-noch-Geschichten
aus der Eifel mit Musik
am Samstag, 4. Mai, 19 Uhr

Erinnerungen an die 80er Jahre werden wach 
bei einer Lesung mit Musik, die am Samstag, 
4. Mai, 19 Uhr, im Begegnungszentrum EvA 
am Schönblick stattfindet.

Kennen Sie noch den Hit „Du kannst zaubere“ 
von BAP oder „Dein ist mein ganzes Herz“ 
von Robert Kunze? Ja? Dann erinnern Sie 
sich gut an die 80er Jahre. Das nutzen die 
Autoren Regine Brühl und Stephan Falk 
(unser Foto). Die Beiden haben „Kreideherz“ 
geschrieben und erzählen in dem Roman 
„Weißt-Du-noch-Geschichten“ aus ihrer 
Jugend in der Eifel. 

Die erste Liebe ist ebenso Thema wie der 
unvermeidliche Kassettenrekorder mit den 
selbst aufgenommen Lieblingshits oder das 
Baden in der Wanne mit der neuen Levis, die 
so eng wie möglich sitzen sollte. Passend zur 
Lesung singt die Schauspielerin Anne Fink 
Hits der 80er Jahre, begleitet von Christoph 
Mann am Keyboard.

Die von den „Jungen Alten“ organisierte 
Veranstaltung kostet keinen Eintritt. Spenden 
sind willkommen.                                               
 ush/ Foto: Mayersche Buchhandlung

Heimbachhilfe
Luftige Kleidung für schöne Frühlingstage

Die Heimbachhilfe hat viele neue Kleidungs-
stücke in den Regalen. Ganz gleich, ob Sie 
Schickes für Frauen, Männer oder Kinder 
suchen: Sie werden fündig. 

Hier das Angebot: 
•  Frisch eingetroffene Kleidung für Frauen 

und Männer von XS bis Übergrößen 
• Kinderbekleidung, Größen 50-164
•  Sommerschuhe für Frauen, 

Männer und Kinder
• Jeans-Jacken und -Westen für Damen
• Sportkleidung in großer Auswahl
• Elektrohaushaltsgeräte

Die „Heimbachhilfe“ im Verein „Die jungen 
Alten Heimbach e.V.“ an der Hengebachstra-
ße 108 ist montags von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr und donnerstags von 14.30 bis 17.30 
Uhr geöffnet.

Telefonisch ist die Einrichtung erreichbar über 
Inge Wergen, Telefon: 02446-3471, Marianne 
Schimang, Telefon: 3786 und Marja Schöller, 
Telefon: 02446-91010.
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
IN DEN KATH. KIRCHENGEMEINDEN

Heimbach – St. Clemens | Vlatten – St. Dionysius | Hergarten – St. Martin | Hausen – St. Nikolaus

Aktuelle Informationen zu den Gottesdienst-
zeiten und Werktagsgottesdiensten finden 
Sie in Ihren Pfarrbriefen. 

Besuchen Sie Ihre Pfarrbüros im Internet unter:
www.pfarrbuero-heimbach.de oder
www.pfarre-hergarten.de

Evang. Trinitatis 
Kirchengemeinde

Schleidener Tal und EvA
am Schönblick Heimbach

Alle Informationen 
sind auf der Internetseite: 
www.eivelkirche.ekir.de 

ersichtlich.

Heimbacher
AnsprechpartnerInnen: 

Für kirchengemeindl. Fragen:
Jutta Uhlmann Presbyterin,

Waldweg 3, Hergarten,
Tel.: 02446/91a1095

Dr. Roland Reddelien, Presbyter,
Am Bergob 7, Hasenfeld,

Tel.: 02446/226
Walter Nehlich, Prädikant,

In der Hilbach 48, Heimbach,
Tel.: 02446/3241 

Für Nutzungsanfragen
und Projektideen:
Gabriele Bolender,

projekte@eva-gepflegt.de oder 
telefonisch 0171/3399985

Sa.13.04.2024
Hausen  19.00h Vorabendmesse

So. 14.04. 2024
Hergarten 09.30h Erstkommunionfeier

Vlatten  09.30h Wortgottesfeier

Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

So. 21.04. 2024
Heimbach 11.00h Sonntagsmesse

Vlatten  11.00h Sonntagsmesse

Tel. 0 24 46 - 91 10 91 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb 

Hengebachstraße 108 • 52396 Heimbach 
www.bestattungen-breuer.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Alle Messen unter Vorbehalt,
falls sich noch etwas ändern sollte!
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STADT HEIMBACH – Kontakt für Anzeigenerstellung, 
Abrechnung und Heftzustellung

Redaktion: Stadtjournal, Seerandweg 3, 52396 Heimbach
E-Mail: stadtjournal@heimbach-eifel.de 
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Redaktion und v.i.S.d.P. für die amtlichen Bekanntmachun-
gen und die Rubrik „Der Bürgermeister informiert“, ist der 
Bürgermeister der Stadt Heimbach, Seerandweg 3, 52396 
Heimbach.
Tel.: 02446/808-0, Fax: 02446/808-88
Email: stadtjournal@heimbach-eifel.de
Internet: www.heimbach-eifel.de

Das Stadtjournal erscheint 2-wöchentlich und wird 
kostenlos an alle Haushalte im Stadtgebiet Heimbach 
verteilt. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Alle Nachrichten und Termine werden nach bestem 
Wissen, aber ohne Gewähr veröffentlicht. Für die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit von redaktionellen Inhalten 
wird keine Verantwortung übernommen. Für unverlangt 
eingesandtes Material übernehmen wir keine Gewähr. 
Kürzungen von Textbeiträgen behalten wir uns vor.

Auflage: 2250 Exemplare.
www.stadtjournal-heimbach.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Notfallpraxen Düren & Jülich
Notfallpraxis, 
Roonstraße 30, 52351 Düren 
Die Notfallpraxis kann bei Unfällen und 
Krankheitsfällen ohne Voranmeldung zu 
folgenden Zeiten aufgesucht werden:
Mo., Di., Do. 19.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Mi. & Fr. 13.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Wochenende, Feiertage 08.00 Uhr – 23.00 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich an 
die Notrufzentrale unter 116117
Die Notfallzentrale ist besetzt: 
Täglich in der Nacht 09.00 Uhr – 07.30 Uhr 
mittwochs & freitags 13.00 Uhr – 07.30 Uhr 
Wochenende und Feiertage rund um die Uhr
Sonderregelung: 
Am Abend vor Feiertagen ist die Notrufzen-
trale in jedem Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112
Apotheken Notdienst: 
08000022833 oder Mobil: 22833
Zahnärztlicher Notdienst: 01805-98 67 00

Störfallnummer für die 
Trinkwasserversorgung:
•  Für die Stadtteile Düttling, Hergarten und 

Vlatten: 0172-9860333 oder 02443-90 
3434

•  Für die Stadtteile Heimbach, Hasenfeld, 
Hausen und Blens: 0 24 72 / 99 16 35

Tierärztlicher Notdienst Kreis Düren: 
02423-908541

Abfallkalender: 11.04. – 24.04.
Donnerstag, den 11.04.2024 Schadstoffmobil in 
Blens  10:00 – 10:30 Uhr
Hausen  11:00 – 11:30 Uhr
Heimbach 12:00 – 12:30 Uhr
Hasenfeld 13:30 – 14:15 Uhr
Hergarten 14:45 – 15:15 Uhr
Vlatten  15:30 – 16:00 Uhr

Montag, den 15.04.2024
Restmüllentsorgung in Hasenfeld und Hausen

Montag, den 15.04.2024
Einsammlung der gelben Säcke im gesamten 
Stadtgebiet

Montag, den 15.04.2024 Grüncontainer in
Hergarten/Düttling 16:00 – 18:00 Uhr
Hausen  16:30 – 18:30 Uhr

Mittwoch, den 17.04.2024
Restmüllentsorgung in Heimbach und Blens

Donnerstag, den 18.04.2024
Grünschnitt-Straßensammlung im gesamten Stadtgebiet

Freitag, den 19.04.2024
Restmüllentsorgung in Vlatten, Hergarten und Düttling

Dienstag, den 23.04.2024
Bioabfälle im gesamten Stadtgebiet

gut zu dir


